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EIN ERSATZ
SUNLIGHT SE

Ein Ersatz für Sunlight Seife ist
nicht so gut und kann es nie sein;
denn die Sunlight Seife hat Eigen-
Schäften, die niemals mit Erfolg
nachgeahmt werden können. Die
Sunlight Seife kostet nicht mehr als
m inderwertige N ac h a h m ungen,
darum gehen Sie immer Acht, dass

Sie die echte

SUNLIGHT SEIFE
einkaufen.

L 114

J.NÖrr, 77 Bahnhofstr.77, II. Treppe, ZUHCh
Vorteilhafteste Bezugsquelle. ^

Grösstes und ältestes Spezial-Geschäft für alle imprägn., porös.,
wasserdichten

fertig und nach Mass:

Jackenkostüme, Ju- jjßPPßfi- *^PP®**i Hosen, Män-
'

pes, Beinkleider, Man- j Holt Uli tel, Pelerinen, Hüte.
LW tel, Pelerinen. i

Wadenbinden, Gamaschen.

Reiciste Auswahl iE Stoffen: Lohen, Ckewiot. Tnch, Homespun etc. Verkauf per Muter ran Stach

Masschneiderei für moderne, fein passende Damen- und Herrengarderobe.

Kin krsà tüc 8nniigiit 8eiie ist
niekt so Zut unci I<u>in es nie sein;
cienn ciie 8nnii<^iit 8eiie ii^it ki^en-
seknkten, ciie niemals init ki inIZ
nneiiZenkint cveiden Icnnnen. Die
8uniizkt 8eiie iccistet nieiit inein nis
m inclei' >vertiKe ?> n c Ii -i ii ni n nZen,
ci-irnm Aeken 8ie innnei' ^.ekt, ci^ss

8ie ciie eeiite

8MIKÜI 8tl?e
einicnulen.

Q 114

<1.^0!"!",?? Làiià.77, ll.Ii-eppe,
V«àNK»tì«!!>tS »ei»«^q«eNe ^

Nrösstss unà àlîesîss 8ps2i»I-Nesàs.kt kür »lis imprâgn>, po^ôî^
wssîôi'àtitsn

ksrtie u» à vn-sli àtàss:

«lae^eu^osiiime, «lu- IlOseu,

pss, ôàìlsiàsr, Nà- twu vîi tsl, ?àmsv, LMs.
IMÍ tsl, ?sl«rii>er>.

^VâàsnìiiLàsii, N-Tivaseksn.

îîêieûslê ii 8îà I.l>àeii. üHmal^ ?à, Zmsm à Veàl ver WIN » 8W
às8elinkiàe> lui- moilsrne, lein psssenlls iZsmen- unö llsi i-engsraei-obs.



Stengels @ c m it Ibe farte n. Unter ber £>od)fhtt her jäfjrlidj etfdfeinem
ben Sßoftfartcn.Äeufjeitcu nehmen biefe nod) immer einen befonbemi ißlaö ein.
Söon jeber i'Jiobc unbeirrt, öerbreiteu fie mitflid) gute Ätunjt 311 billigen greifen in
ioeiteftc St reife 1111b tragen fo gut SBilbitng beë ®efd)macfe§ unb gur ©rgiefjung gum
.ftunftücvjtänbnis bei. Sie foebert erfdjienene golge bringt gunäcffit bon einen 2Rei=

fier beb 15. gahdnutbevtd, gilwpiiio Stppi, eine 3'iabonna' mit St'inb, bann au» beir.
17. 3at)rf)unbert eine Sünbfdjaft: SBinbmiifile am SSaffet bon ,3. bait iKutêbael, bie
eine febr beforcttinc SBirfuug bat. Sab leidjtgefdfürgte IebenSlujtige Treiben bev

Sdjäferfpiclc gur 3eit beb diofofo fdnibern un§ gtnei fflitber bon S3oud)er: „Sie ein=

gefcbtummerte Sd)äferin" unb „Sie Schäferin mit ben SÖIumen", tüäbrenb und bad

kitte S3oud)er=SiIb, Siana im 33abc, ein tlaffifctjeS SÄoti» borfiit)rt. ©0 and) ba»
„Sab ber iBfodfe" bon itorb üeigbion, e§ geigt und in begenient fd)önen Sinienfluft
bie eben betu Sabe entfteigenbe Sfbdje. „Iphigenie" bon geuerbad), „iRutb unb
Saomi" bott (ialberon, „gut Scimnierlidjt" bon Sfjabad, „©chiller" bon ©raff fiub
attberc intereffantc ©egenftänbe.

GUSTAV WÄSER,S ZÜRICH!
Gegründet 1823 RÜddipItltZ 4 Telephon 5122

Spezialgeschäft für feine Messerschmiedwaren
vom einfachen bie elegantesten Genre

Rasierapparate Gillette, Star, Rapide.
Rasiermesser - Rasierutensilien - Haarschneidmaschinen

Fleischhackmaschinen - Messerputzmaschinen Unikum
Schleiferei Reparaturen

»siBi&easniBBiBinaBBiBSBinaaiaRii
Strick- und lläckelwolle

Strümpfe, Socken, Sportstrümpfe, Sportjacken und Sweater,
Handschuhe in Seide, Wolle und Baumwolle, Unterkleider,

Normalwäsche nnd Kinderartikel empfiehlt

H. Corrodl - Hafter vormals Gujer é Co,

Nr. 14 Marktgasse Zürich
Das Anstricken von Strümpfen wird, prompt besorgt

«BaflaiaaadBa

Neu aufgenommen

Erstlingswäsche
und Babyartikel

Kinder-Wäsche u. Kinderschürzen"

zum Brunnenturm
Obere Zäune 26

Spezialgeschäft für Weisswaren
Min & Co.' Zürich!

Mch erschau.

Stengels Gc in äld e k a rte n. Unter der Hochflut der jährlich erscheinen-
den Postkarten-Neuheiten nehmen diese noch iuinier einen besonderen Plag ein.
Von jeder Mode unbeirrt, verbreiten sie wirklich gute .Enust zu billigen Preisen in
weiteste Ureise und tragen so zur Bildung des Geschmackes und zur Erziehung zum
Kunstverständnis bei. Die soeben erschienene Folge bringt zunächst von einen Mei-
sier des 1,7, Fahrhunderts, Filippiuo Lippi, eine Madonna mit Hind, dann aus dem
17, Fahrhundert eine Landschaft: Windmühle am Wasser von I, van Rmsdael, die
eine sehr dekorative Wirkung hat. Das leichtgeschürzte lebenslustige Treiben der

Schäfcrspitle zur Feit des Rokoko schildern uns zwei Bilder von Boucher: „Die ein-
geschlummert«: Schäferin" und „Die Schäferin mit den Blumen", während uns das
dritte Bouchcr-Bild, Diana im Bade, ein klassisches Motiv vorführt. So auch das
„Bad der Psuchc" von Lord Leighiou, es zeigt uns in dezentem schönen Linienflust
die eben dem Bade entsteigende Psvche, „Jphigenie" von Feueröach, „Ruth und
Naomi" von Ealderon, „Fm Dämmerlicht" von Chabas, „Schiller" von Grass sind
andere interessante Gegenstände,

WM MW, S» MIMÎ
«SAààot 1S23 K.ûàllp!îà 4 Pslspbon S12S

8pe^ial^e8ekâtt Mr feine àsserseiimieàÂreiil
vom siokaLbiZQ bis slsgaatsstou (zlsnrs

ààrappÂriììe lRÎIIette, kapiiie.
iìssivrmk8ssi' kîssisruîsnsiiisn - ttasrsvknviàaLvkînSn

------ flkàiàvîimasànsn - ûâssssi-pàmssvkinsn Uniicum

8triek- «M IlàekelvvIIe
8trüinxk«, 8oàsn, ^portstrüinps«, Hpvl-tjiìvlê niiti 8>veàr,
Hànciseduiiv in Woll« un«Z liuiiinivvllv, Hntàleiâkr,

Norinuàîisdiv nn«i LinäerarMvI sirixiìslilt

il. fvrrvtîi llàr vvrwà Ajer ck ko.

Ar. 14 UarktMse Mrlà
vs.s ánsbrlolrsrr von Sirrirrrpksri vtrà prorQpb ìzssoi-Ab

aufgönommen

LrstlivMVfäseiiö
unci kad^al-tikk!

Kinliei- V/äsekö u. Kinäe^eküi-Zikn'

sur» Lruuusuturm
Obsrs TÜiuue 26

8peàlgs8osiàf! küt- V/gisswaren

üiillllüll^üll. löncli



tonnen mir felbft bet einfeitigei Begabung in türjcjier
3eit grünblt«^ auf ißoigtedjnttmn ober Unioerfttät
Dorbcreiteti, ba rcir fte in jebem gad) einer ttjrer Bor«
fenntniffeti unb inbtoibuetten Einlagen mijglichfl an-
gepafften Untcrridjtägvuppc juteileu. 850 Stubierenbe
innert 5'/s 3a£)rcn. 24 gacf)lcf)rcr. 80°/o ®d)hi cijcr.
Unübertroffene Srfolgc. Borjügl. Sicfercmen.

Institut Minerva, Zürich
GSröfjte ©pegiatfcf)ute ber @df)töeij. 9Jtoberner Schulneubau.

aaEBMiMsinaBftgflaBBMaMi^^ "HIMIII'IIII'HHI

Wolldecken, Steppdecken
~ (Crosse gediegene Sortimente in allen Preislagen

Neuanfertigung und Umarbeitung von Steppdecken,
Weisswaren, Tischdecken, Betfiiberwürt'e, Bettvorlagen etc.

A. Albrecht-Sehläpfer & Co.
J. R&melin-.Tägei-'s Nachfolger, Zürich I

am Linthescherplatz beim Pestalozzidenkmal

Badeanstalt Mühleg. 25, Zürich I vis-à-vis der PrediQerklrche

Minuten vom Hauptbahnhof

Telephon 32G2 Alle Arten Bäder — Best eingerichtetes Geschäft

Atvcnlltl^ Pension Mirafiori.
Gut bürgerliches Haus, direkt neben dem neuerbautea

- — Kurbaus Viktoria Orselina gelegen.
ob Locarno Pensionspreis Fr. 5.— bis 6.50.

ngano * Institut für junge Mächen.
Sorgfältige Erziehung und Pflege. Italienisch. Englisch. PranzSsiseh.
Beste Referenden von Eltern. Fr. Dr. H. Z<«ndl and T flohter.

Die Reinigung jeder Art

jpjp" "w^llscMs i

übernimmt dieiri Waschanstalt Zürich A.-G.

1 MB Zürich II
Im 9 Ablagen in allen Stadtkreisen.

Telephon Nor. 79 und 6761.

können wir selbst bei einseitiger Begabung in kürzester

Zeit gründlich auf Polytechnikum oder Universität
vorbereiten, da wir sie in jedem Fach einer chrer Bor-
kenntnisscn und individuellen Anlagen möglichst an-
gepaßten Untcrrichtsgruppc zuteilen. 85V Studierende
innert5>/s Jahren.24Fachlehrer. 80"/°Schweizer.
Unübertroffene Erfolge. Borzügl. Referenden.

Institut Mnervi», /üritd
Größte Spezialschule der Schweiz. Moderner Schulneubau.

Wollâsàsn, Sîsppâsolîsn
— ^«ckîvK«iîv In »Ile» ^I4srrs.rlksrdi8trrlA rrriâ l?rrrL.rb>sitrir>A von Svspvâsolrsir,

5V«i88vnrsv^ lisàllenkvn, Lkttükvrzvürtv, Lstìrorln^sn à.
ì. Vil»i <'IiîS»< t>Iîix»i â <'«>.

s. I iittlir« ìii,Iz", i ^vii«ìt I
sm Untstssostsi-pf-ìt! beim pestslorrilieiikmsl

kiìâvâàlt Aiidleß. 25, «àdl
fslimiteii «m gzWldàlios

7elspdon Z2K2 ^Ils ^rtvn LäÄ«r — Ls8ì sinxvrivllì«ìe8 V«8àâkt

l^owài» ^Iik-»tioi-i. "WW
vut dür^srliodss Raus, äirekt nsdsn àsm nsusrdautsn

- — üurdaus Viktoria. Orselina Asle^sn.
Ot> I^OLlìl'IIO ?suslou8prsis ?r. b.— dis 6.5V.

axsvo * Mr jvvzs Mâedvu.
Lorxkàlistzs Lrrisìnurx noà ?Lexs. Itsiisniià LnsUZod. Lr»lu-g«i»à.
vests »sksrelu-M von Litern. ?r. 0?. ». ?Sodt»r.

vis vsiniAUNss ssàer ài
WW" HV'RKSàS
üdsrnirnmt àis

W^WM' W WA8ekan8tAlt Imìii
Zîiirià II

W^' i N L.blllsssn in àîisu stg.liài'àsn.
vslepdon 1^08. 79 unâ K7K1.



Richter s Reform-Uersatidbaus SeebaclhOerlikon
Hygienische Lebensmittel, Versand von 472 Ko. franko per Nachnahme.

Per Pfd. Fr. Per Pfd. Fr.
Westindischer Natur-Rohrzucker —.55
Orangenblut-Honig, echt, ff. 1.85
Allerfeinster Schweizerhonig 1.40

Bienenhonig, garant, rein 1.20

Birnenhonig delikat 1.—
Bananenmehl, nährsalzhaltig —.70
Bananen, gedörrt 1 Pfd. Karton 1.—

Unpolierter Natur-Vollreis Ia —.35
Caramel Korn-Kaffee, sehr nahr-

haft —.75

Nährsalzpräparate, Nervennahrung, Knorr's und Hohenloh'sche Hafer- und

Mehlpräparate, Cocosfett, Haselnuss- und Mandelcreme als Brotbelag, Feigen- und
Malz-Kaffees; Preislisten und Broschüren gratis. — Telephon 10615.

Bananencacao. nährsalzhaltig
Tobler's Cacao, garant, rein
De Jongs holländ. Cacao la.
Feigencacao für Blutarme la
Toblers Chocoladen-Pulver la
Tobler's Blockcbocolade ff.
Graham-Mehl, allerfeinst,
Graham u. Haferbiscuit —.55,

2.50
1.35
1.65
2.85
1.—

-.90
—.24
-.75

Erndnussbutter, sehr nahrhaft Y^Pf- —.70

Das
beste

Bint-
Reinigungsmittel ist
Model's Sarsaparill

gegen Flechten, Hautausschlag, Finnen,
Pickel, Röte, skrophulöse u. a. Ersehei-

nungen, von verdorbenem Blut herrüh-
rend, die meisten Augen- und Magen-
krankheiten, Rheumatismus, Hämorr-
hoiden, Jucken und nervösen Krank-
heiten etc. Der Gebrauch von Model's
Sarsaparill sichert das Wohlbefinden
der Frau während der Regel und emp-
fiehlt sich gegen alle Unregelmässig-
keiten. Sehr angenehm nnd ohne Be-
vufsstörung zu nehmen. Zahlreiche
Anerkennungsschreiben.
'/• Flasche Fr. 3.50, '/»Flasche Fr. 5.—
1 Flasche (vollständige Kur) Fr. 8.—.

Haupt- und Versanddepot:

Pharmacie Centrale
9 rue du Montblanc, denf.

Zu haben in allen Apotheken.

Baden Sie nicht
ohne dem Wasser etwas Lacpinin (Fichtenmilch) zuzusetzen. Lacpinin-
Bäder, Waschungen und Abreibungen wirken in hohem Grade berubi-
gend und stärkend auf die Nerven und befördern den Stoffwechsel.

Glänzende Anerkennungen.

Waschen Sie sich nicht
ohne dem Wasser ein paar Tropfen Lacpinin (Fichtenmilch) zuzusetzen.
Vorzügliches, einfaches und billiges Mittel für naturgemässe Haut- und
Schönheitspflege. — Lacpinin ist in Badanstalten und Apotheken erhält-
lieh. Proben gratis und franko gegen Einsendung von 20 Cts. in Brief-

marken an die „WOLO, A.-G., Zürich M 8.

KIcdter'; Ktlorm i>er;a«dl>aut Seeback-verlikon
^/gionisotis I.ebsnsmittol, Vorssncl von 4'/s Ko. k^anko po? I^Iootinalims.

?SI- ?ld. l?r. ?sr ?kd. ?r.
XVsstindissdsr diktur-Rokrxueksr —.85
OràNASnblut-HoniA, sedt, ill 1.T5

L.IIsrleinstvr Zedvei^srlioniA 1.40

llisnsndoniA, Aàrànt. rsin 1.20

kirnendoniA dslidkt 1.—

Lknknsninsld, ng.drsàì>î»ItiA —.70
kianknen, Agdörrt 1 ?ld. Likrton 1.—

llnpolisrtsr àtur-VolIrsis là —.35
dkruinsi llorn-dlàtkss, ssdr nàkr-

dàkt —.73

iMdrsàprìipkràte, i^ervennkIirunA, Linorr's und lloksnlod'seds llàler- und
Zcksdlpràpkrkts, voeoslstt, llàselnuss- und ànâàsms »Is IZrotbsIkA, ?eiAsn- und
Wkl^-Liaiksss: l'rsislistsn und örosedürsn Arktis. — 1"s1spdon 10615.

Lkn^nsnaaeko. vèidrsàdkItiA
l'oblsr's àeao, Ag.rs.nt. rein
De donAS dolisnd. Lseso I».
k'siAsnoseso kiir Llutsrlns I»
l'odlsrs ddoeolsdsn-?uivsr là
?ol>Isr's Lloolrolioeolsds lk.

(lrsdskn-iilsld, slisrksinst,
(Zrsìisin u. Ilskgrbiseuit —.55,

2.50
I.S5
1.65
2.85
1.—

- .90
—.24
-.75

Lrndnussduttsr,ssdrnsdrllslk^?l. —.70

vas
dests M-

Kàigungsmîttkl «8t

iVIoclel's 8ar8apariII
SKASN ?Isedten, UsutsussodlsA, Ilinnsn,
?ickel, Rôts, skroplinlöss u. à. Lrsodsi-
nunASn, von vsrdorizsnsm lîiut derrüd-
rend, dis insiste» L.uAsn- und ÌVlsAsn-
dränkkeitev, Rdsumstisrnus, llèiinorr-
doidsn, duedsn und nervösen ll^rsà-
dsiten ste. Osr Hsbrsnell von UodsI's
Fsrsspsrill siedert dss VVodlbeLnden
der l'rsn vsdrsnd der RsAsI und swx-
Ledit sied ASAsn slls llnrSAsImëssiA-
keitsn. 8sdr snASnsdin and oiins Le-
rulsstörnnA ^u nslnnsn. ^sdlreiode
ànsàennunASsedrsiìisn.
'/»?Iksel>s?r. Z.FO, '/, ?Issods ?r..?.—
1 ?Isseds (volIstsndiAS Xur) ?r. 8.—.

Usupi- und Verssnddepot:

?kari»»eiv 4!vl»tr»I«
Z rue du ^ontblsne, <Hknk.

^u dslisn in »lien ^.potìieìen.

ksâei» 8ie nickt
odiis dem lîVssser stvss I^sepinin (ilieliteniniloli) v.niinsstüs». dsopinin-
lZâdsr, lVssednnAsn und L.l>rsil>ungsn ivirlren in dodeln llrnds kerudi-
gsnd und stsrlrsnd sul dis llervsn und kslördern den 3tollvvsodssl.

Olììnxsnde ^lnerkunnunAvn.

t^sscken 81e sick nickt
odns dein IVssser ein pssr 'Lropksn L,seplnin (ldedtsniniled) ^n^usàen.
Vor^ÜAliedss, vinLiekss und luiliAss Illittel liir nsturAsmssss llsut- und
ZelwndeitspLsAS. — l^sepinin ist in llsdsnstsltsn und L.potlisl<gn erdslt-
lied. ?roden Arktis und krànlro ASASn liinssndunA von 20 Ots. in lîrieL

inkrdsn »n dis „VVOd,0, buried III 8.



John's „Volldamp!"-Waschinasohine

ist die meistgekaufte Dampf-Waschmaschine
Ohne Ofen von Fr. 42.—
Mit Ofen von Fr. 74.—

ab lieferbar.

Ersparnis bei der Wäsche zirka 75 Prozent an

Zeit und Kosten.
Lieferung auch auf Probe.

Ueber 200 000 Stück bereits verkauft.

In einschlägigen Geschäften erhältlich.

Zweigniederlassung:
J. A. John, Akt.-Ges., Zürich V/5, Miihlebachstrasse 7.

ÖbnckîïiQjScliixi0
« der Firma EDOUARD DIED & DD., EDDIE! (Schweiz).

GRAND PRIX 'ta'S* BRAND PRIX

Bester Erwerb

Probieren gebt über studieren.

Durch einmaligen Gebrauch von „Maizena" bei der Her-

Stellung von Puddings, Milchspeisen usw. kann sich jede

Hausfrau von der Güte dieses Fabrikates überzeugen. — Als

Nährmittel für Kinder ärztlich empfohlen. Ueberall erhältlieh.

bcm.Uia$cban$taltn.Hleidcrfärbcrei
tFerliitdc» $ Co., oorm. fi. Biimrmeister

Küsnacht-Zürich
erzielt die schönsten Resultate vermittelst neuem patentiertem

Trockenreinigungs-Verfahren.
Prompte, sorgfältigste Ausführung direkter Aufträge.

Bescheidene Preise. — Gratls-Schaelitelpackung.
Filialen und Depots in allen grösseren Städten und Orten der Schweiz,

>Ià'z „Wlàqî'Màelà
ist àis weistAkkàukts Osiiixk-^Vàsedmàselàs

vkne vtkn von fi-. 42.—
!M Sien von fn, 74,—

sb Iietsrds,r,

L^spAnnis ì)^i âei'^VâLede 75 ?i'02euî »2

^êit nvà üystsv,
I>isàuvK svod euk?nobs,

Ueben 200 0V0 8tüek benoits vàsuit.
In oinsllkîîiàeu Sssebàkten eriâlied,

^woÎAnisâsrlîìssuilA:
^ ì .Sttìin, .^.Kt.-Oss,, v/s, NWIsdàà8t.i'à88s 7,

« à k» DMIHW â ». WKI lwW>,

KKKW l-mx I-iîiX

s» kmd

probieren gebt über Stllüieren.

Ourek sillmsiiASii Oedràuâ von .Uàsns.^ dei 6sr Her-

stsNuriA vou ?uààings, Nilolisxoissn us«', knvn sià jsàs

Hàusàu von àsr Küto àissos?sdr!^Ates üdorüeuAeu, — L.1s

^à^riiiittsItûrlviiiâoi'Âi'ûtiivìikmpkoàlei!, tIsì>si'g,IIsi4lÂt!ioii,

ebem.Aascbanstaltu.^leitlerfârberei
Terlintlên 5 Lo.. vorm. fi. fiinmmeiâ

KUZNÄettt-^Ul-icti
sr^isit äis soiiöustou Resàts vsrmittàt nsusiu pstsntisitsw

IroàllrewLssunxs-VerkàeQ.
I'roitti.t«-, án^friUrunK «ìiielite^ ^nttiìixe.

»«^«Iiviàne ?rei!4e. — ^àîìtliterirsàrinx.
Filialen unü lZepots in sllsn grossei-en Ltsàn rncj vi-îen ejöl-8okvrei^



Schreib-* und Handelsschule
Zürich I. A. O. G AD EM ANW, Hessmerallee 50.

Gründliche Vorbereitung auf Handel, Bureaudienst, Hotel und Bank. Einzel-
Kurse in Buchführung, Schönschreiben, Stenographie, Maschinenschreiben (33 Ma-
sein nen) etc. Auch speziolle Ausbildung in Buchführung für Gewerbe, Hotel, Bank-
15au-, * abnk-Greschäfte, Aktiengesellschaften etc. Man verlange Prospekt.

Tiirvorlajjen
Waschseile
Putztücher
Staubtücher

Fensterleder
Bürstenwaren

D. Denzler
Zürich

Rämistrasse 3 Löwenpiatz 45

Hängematten
Turnapparate
Schaukeln
Marktnetze

95
^Sfcîrïï'SÎ'B'l ^ Leipperts-Getreide-Kaffee.

Einzig vollkommener Ersatz für Bohnen-
kaffee. 50 und 75 Cts. das Paket.

Von Aerzten vielfach empfohlene ungemein milde Toiletteseife, besonders für zarte
empfindsame Haut, zur radikalen Beseitigung aller Hautunreinheiten und Ausschlä-
ge. auch Flechten leichterer Natur. Für Kinderpflege unentbehrlich!

65 Cts. TTflharall erhältlich. f. Reimr^r-Bruiler. Basel.

Lagerhaus
mit abschliesabaren Ab-
teilen (Möbelkabinen) zur

Aufbewahrung von Umzugsgut.

Bei Blutarmut
allgemeiner Körperschwäche und allen mit
mangelhafter Blutbildung zusammenhängenden
Krankheiten, wie auch als vorzügliches Kräfti-
gungsmittel für Reoonvaleszenten seit mehr denn

20 Jahren anfs glänzendste bewährt, ist Dr. med. Pfeuffer's Haemoglobin, in Form
von Extractsirup und Pastillen, zum Preis von M. 3.— mid M. 1.60. Zahlreiche Atteste
von Universitätsprofessoren nnd Aerzten. Generaldepot: Fraunhoferapotheke München.

Praktisches Geschenk!

Grosse Ersparnisse
machen Sie mit meinen

Waschapparaten
\ erlangen Sie Preislisten und besichtigen

Sic die MusterAusstellung bei

Ad. Schulthess, Zürich V
Ornament- und Waschapparatefabrik, Miihlebach-Reinhardstrasse.

Lokreit)" utiâ ^Äticislssotiule
^Sriel» I. <1. «». «àvriZl^SsX, «v^iivrslà 50.

Liiwäiieks VoibsrsitllllA llllk L-ruäsi. öimsirnäisiist, LotsI Ullci öllvlc. Liu-sl-êse in kuekkükiunA, Zekvllsskrsiböll, FtsuoAiapiiis, àselàslliàsiksu (33 I^là-
à-vsll) si«, àsk spsmolls àllsbilàuox in öuekkülnunA à- ks,VS7bs, Lotsi, Lâià-
15AU-, ^à'à-(568ekmt6, ^.^tÌ6NA6à6ll8etìg.ft6!1 6te. àn V6I-!ai1A^ k>1'08pà.

?iirv«»ilîì<xe„

^ati«tnàei

^ ei»«tvrlvckvr
ki»r«tvi»,vî»rSi»

Xiiiitli
kîàmààs8e 3 I_ö«enpist? 4S

HîiiiKsinÂttsii
Vur,»»pj>», »t«
8vl»»>ikvln
AIî»lIitl»vtvS

ss
66 I^ipxei-ts-Sstt-Mk-XgFeo.

^CUKKAKL. XÎII^ vollkommsnst Xi'Sà fill- LoiiiiSlt-
kktào. 50 uncl 75 Lits. 638 Xàet.

c/? ,/e
visit-roii smpkoUsns ungsmein milcik ?oilstts»siks, bssollàsis Kr -àempSncisâms Là. «ni- r-râikâis-i Lssgitixunx »IIsv L-rntuni-sindsitsn nn-i àssoklit-àusd r'Igenrsn Isiektsvsi- Làtiir. für XinüerpNege une-itdeiirliokl

6? ^ s^»ltlis3. ir. »«««>.

I.s8«rlisiis
mit àbssîiiissskàrgii ^.K-
tsilsn (Uôbâlldinsn) ^ur

àufbe^pung von Um?ugsgut.

Lei klutarmut
sllgsmeinsr liörpei-svtiWäeti« unà Lisa mir
mâllKsltiàtter ölutdilüung ?rmawweuÜ!riiASlläsll
Xràukdsitsi!. wie àneil àls vorzmKliàes Xràiti-
gung8miNe> tür Nsgonvllies^enten seit mekr (lean

S03^drsll àiiks Klàsiàts bewâiirt, ist 0r. meü. pislàr's Havn»<»Nl«di»> iu Lorm
voll Lxtrlletsirllp llllà Làstiilsll. ^iim Lreis voll A. 3.— nuà ill. 1.60. ^àdlrsiàs .Attests
voll Hllivsrsitâtsproksssorsll nnà .^sr?tsll. 0sll«rg.Ickspot ' frsunüotoi-spotkslle lillllnviisn.

ffáàlieZ Kezchà!
<Hs<»8«e Hr8p.ì»N88e

masiisn Fis mit ineinsn

^ si'lllnAsn Fis Lrsislistsn un6 IigsIetlti^Sli
8ie âie AlustsrXusstvIinn^ 5si

^cl. Le^ult^sss, ^üriel^ V
vrosment- unrl V/a8oliappgi'àfài><. IV>tikIkka»k-kisinIiAi cisii-asse.



Am häuslichen Herd, im Elternhaus

Ob's draussen wettert im Sturmgebraus,

Ob d'Sonne durch die Scheiben bricht,
Stets ist bei Tisch ein gut Gerieht

Die MAGGI-SUPPE. Zu dem Essen

Darf d'Mutter die mir nie vergessen,

AA'er sie versucht, der sagt mit mir:
„Die MAGGI-SUPPE bleibt der Küche

Zier!"

Kgr. Saohsen.

I [Technikum]!il Mittweida.L,
Direktor: Professor A. Holzt.
Höhere technische Lehranstalt
für Elektro- u. Maschinentechnik.
Sonderabteilungen f. Ingenieure,

Techniker u. Werkmeister.
IElektr.u. Masch.-Laboratorien, j
I Lehrfabrik-Werkatätten.
I Höchste Jahresfrequenz bisher: I

|3610 Studierende. Programm etc. J
kostenlos
Sekretariat.

Steinfels-Se'ifsistnur echt
wenn jedes Stück

untenstehenden Firmastempelträgt
Unterschiebungen weise man zurück

"fiühner gesunde beste Leger'"'
TRUTHÜHNER rum BRÜTEN :ù#l

Bruteier Feinster Rassen.Tf.jj
i das berühmte ARöOViA- EUTTER

sowie aiie Ge-ärsctiaFten liefert' PAUL Y STÂHEUN.
^AARAU

Höchste Preise an allen Ansstel-
lungen. Erstes, feinstes und leistungs-
fähigstes Unternehmen der Schweiz.

Prachtkatalog gratis.
Argovia «legt überall.

Steinfels Seife
ist vortrefflich. Die Waschresnltate
damit sind denn auch konkurrenzlos.

P. ßeubcrgers

ScbwclzcrfllpenmilchHcphirpastillen
werden von den H. H. Aerzten seit 17 Jahren zur Bereitung des Képhirs im eigenen

Haushalt verordnet, bei Bleichsucht, Blutarmut, Schwächezuständen, Magen- und

Darmleiden, Rekonvalescenz etc. Erhältlich in Apotheken und Drogerien, wo nicht,

direkt bei P. Hellberger, Spitalaeker, Bern.

Einbanddecken
für Bämtliche Jahrgänge des „Am häuslichen Herd" sind zum Preise von 70 Rp.
jederzeit zu beziehen durch das Bureau der Pestalozzigeselisehaft Zürich, Rüden-

platz 1, Zürich I.

à dàliàn Rerà, im Llteriili»us

W's ârkusseii vettert im SturmZedrsiis,
v!> â'Soniis àllieii iZie Sâeikeii kriàt,
Stets ist bei Oseli à Zut keriàt
vie klem ksseii

vsri 6'Iivitter -lis mir vie verxessem

Ver sie vsrsuedt, cisr ssZt mit mir:

Me U7tklìI-8v??L iileikt àer Xiieiie
Xier!"

MM»W D Lxi-. Sâodsvll.

Is^SQKniKumII
v
ttö^sro tsokn>3Lds ì.sdl'snsiûlt
fur ^Iskiro- u. ülssotlnsnisoirnlli.

NsinklZ-FsifsiLttiur'zcìit
v/snn jkîriss SluLk

Wlelisklisnànfirm^kmpizltrâgt
iinkrslltiiêbungsn «sise MSN?uruà

î"IÛlll1KNeKMlIe desleì.eyer^
INIiMUNNt» mm snàn

Srudsisr feinster ksssso M M
^ à derulimte /tkîôVVlk

^

v sÄtt^usi

Llövlnts ?rsi«s n» allsn àsstsl-
I110ASH. Erstes, kvilllte» llllà Isistrwxs-
HìkiAstes I7r>tsrvsvlllSQ äer 8ekvsÌ2.

?ràvdîkàtàI0A gratis^
àxovls «tvxt ndoràll.

LìSlnîels Seiîe
ist vortrsMek. Ois v^àsekresvltkts
âirinit siiià âsnir àuek ìrolllrurrell/.Ios.

fieubergeiz

ScdmixerMènmileft yeplmtmtillen
vsràsn voll àsn O< O, ^sràir seit 17 ^»kreo 2ur LsrsiwiiA àes Liepkirs im eÍASirsu

klâuskàlt verordnet, ksi Olsiaksoekt, Llàrinut, Lekvìieks^lletàllâsll, )>l»ASll- nnà

vsrmIsitZsn, Ràonvaleseso? sie. Orköltliek in Mrotkelreu unä Oroxerisn, vo oiokt

cìiràt kei Hvudorser, Spltàlav^vr, Lorv.

Miàiiâàcàn
ttlr àtlieks ^àki^itllge 6ss Mm ìàsliàsn Oerà^ siiick 211m preise von 70 Rp.

iàr^sit 2u ke^isksll àurek ctirs Lureâu àer peà1o22ÌASSôIIsvkàft Mriek, kiiàsi>-

pià l. ê!>1riok I.



„Was 20 Jahre sieh erhält und die Neigung des Volkes hat,
das muss schon etwas sein." Goethe an Eckermann, 25. Okt. 1823.

Diese Worte des grossen Dichters und Gelehrten treffen in jeder Hin-
sieht auf Dr. Hommel'i Haematogen zu. Seit über 20 Jahren hat
es sich die Gunst der Aerzte und des Publikums in steigendem Masse
errungen und bewahrt und sich von Familie zu Familie durch seiue

sichtbaren Erfolge selbst weiter empfohlen.

Täglich 1—2 Likörgläschen (Kinder die Hälfte), direkt vor dem"Essen
genommen, bewirken

rasche Kräftigung des Körpers und des Geistes

daher Frischwerden des [Gesamtorganismus und

Verschwinden von frühzeitigen Alterserscheinungen.

Beruhigung des Nervensystems
2 £ künstlicher Zusatz darin enthalten).

Weckung des Appetites und Besserung der Verdauung.
Besonders empfehlenswert für zur Schule gehende Kinder, deren Lern-
tätigkeit erleichtert und ihre Auffassungsfähigkeit erhöht wird. Von sehr
angenehmem Geschmack, kann es wie jedes Nahrungsmittel unausgesetzt
genommen werden, ohne jemals die geringste Störung zu verursachen.

Da das Wort „Haematogon" als solches „Freizeichen"
geworden ist, so kann jedermann irgend ein beliebiges
Präparat, flüssig oder trocken, mit diesem Worte benen-
neu. Deshalb vorlange man ausdrücklich den Namen
des Erfinders „Dr. med. HOMMEL'' und lasse sich
nichts anderes für das Verlangte als gleichwertig oder

ebensogut aufreden.

^ erkauf in Apotheken. Preis per Flanelle Fr. 3.25.

„>V»8 20 àllro oiluiU ,in<! <U<' ?i<ixunx <iv8 Volkì'8 Iiiìt,
tUlii MU88 sjflivll vtw»8 8V»I>." (Zosìke ttD IZekeimavD, L5. 0ìct.!823.

Oisss Worts <Ies grossen Itiobtgrs nnd (llelebrten trstksn in jeder Hin
siebt auk Dr. Domlllsl'» Dàviuàtoxvir rn. Ksit über 20 dabren bat
es sieb dis (llunst clsr ^.sruts nnd des k'nblilrums in steigendem àsss
errungen nnd bö'ivabrt um! sieb von Familie xn ?amilis dnreb ssius

sicbtbarsn Lrfolgs selbst weiter sniptoblsn.
lbäglieb 1—2 lâôrglàbsn jXindsr die Hâte), dirckt vor dsm^sssn

genommen, bswirlren

rs8eii6 Kräftigung à Körper unä äk8 Kki8tk8

daker 5ri8cbverden de8 ^Ks8amtorgsni8mu8 und

Ve>'8ol>tvinden von lrlibreitigen ^lter8er8ebeinungen.

ööf^igiltlg à UmeiWtW "à>'7àwràaàuaû'à^à
I liiin8tli< livr «iurin ontàltvn).

^evlcung liss /ìppstîtk8 unä kesserung lier Verlisuung.
öesonllors kmpteblenkwert kiir rur Lobule geKendo Kinder, deren t.ern-
tätigbeit erleivtiiort und ibre Aufsaesunzefskigbeit erböbt wird. Von ssbr
angsnsbmem desebmaoli, kaun es wie jedes blabrnllgsmittsl unau8gk8etrt
genommen werden, obns jemals dis geringste Ltörung ^n vernrsaebsn.

Dâ claL ^V0it ,,Ns.eiiis.i()Avrl.^ nls soleliss „^leixsieìien^
geworden ist, so Kanu jedermann irgend sin beliebiges
Präparat, tinssig oder troolisu, mit disssm Worts bsnsn-
nein vssbalb verlange man s.usàrûok1Iod dsn àmen
dss Lrtindsrs „Dr. llroâ. IIDIllAlDl." und lasse sieb
niekts anderes kür das Verlangte als gioiobwertig oder

ebensogut aufreden.

^ «I liîìllt il, p«l t i. 3.Z5.



Weichgummiartikel
Ballspritzen

Clysos
Reise-irrigatoren

Luft-Kissen
Wasser-Kissen

Stechbecken
Eisbeutel

Wärmeflaschen
Thermophore

Gummischiäuche

kauft man am besten wo grosser Umsatz, daher rascher
Lagerwechse], was für tadellose Qualität garantiert.

Sanitätsgeschäft Hausmann
St. Gallen. — Zürich. — Basel. — Genf. — Bavos.

Prompter Versand nach allen Orten.

„ZÜRICH«
Allgeieiiie Unfall- und HaftDfiicht-Versicimrniiss-AictiengesellsGtiaft

in Zürich.

EinzelTersicherungen
Touristen-Versicherungen
Lebenslängliche Reise-Versicherungen (mit

einmaliger Prämienzahlung)

Seereise-Versicherungen
Arbeiter-Versicherungen
Haftpflicht-Versicherungen nach Fabrikge-

setz, sowie Drittpersonen gegenüber nach
Obligationenrecht.

Versicherung gegen Elnbruoh und Dieb-
stahl

Versicherung gegen Veruntreuung
Kautions-Verslcherung.

B0zahlte«Entschâdigiiiigeii bis Ende 1910

r über 193 Millionen Franken.
die Versicherten bis Ende 1910 überwiesene Gewinnanteile:

Fr. 6,028,400.
Än

ìVeiägTilZFiZiRsrUkei
ksIlZps'îîisn

ei>808
ksiZk-Ii'l'igÂîoi'kn

^uft-Ki886N
Wa88kl--!(Ì886N

8ieelîbse!<en
LÎ8beutel

Vì/ÂI-Mkf!38etl6N

liiermopkore
KummiZoiiläueke

ras.» am kssisu vo Arosssr I7iusà, âàsr rssodsr
I^Ä^srvsolissZ, ^».s kiir tàâsUoss (Zuàlìiài Zsrs-riîìsri.

8^nitâtss68e^àfì ^^usrn^nn
8t. Malien. — ^Li i«i>. — — Itàv»«.

prompter Versàvà vàvl» s,1ìsv t)rtsv

„svkivll«
Mmmk UN- Nà MM-sMìàMMkMMM

Lu 2ûrioà.

Lillêslvsrsivlieruilxsii
lomistsii-VvrsiederuuAvil
tvbenslànxlieli«! kvisv-VsrsiclivriulAsn «---u

8ssrkisv-VsrsioIlsiiulxsn
Xi-deitsr-V«i-«i<àruiit;ov
lIàftx>lIiàt-Vsi'8Ìàvi'iii!xvii nâciti ?»dri!LAS-

sà, S0V7ÍS Orittpsisoveii ßSASllüdsr vàeìi
OdliAatioiislirsekt.

Vvrsiederuiix xexvu ûìndrllod ruaâ Vtvd-
»tál

Versictieruui; xsAvu Verru^trsvruix
Hàvttos»-Vvr»tvdvrruix.

ö^Mtk^lltseRäAnßeii dis àâs

U- über 193 NLIIiouen?raàn "W»
à Vmiàtkn bis ààs M MrvMkiis KàMUtkîìs!

?r> K,0SS,4V0.
ill



33oin llinpfropfeu. heu flpftgärten fteÇett guiueiien Säume, hie nod; par
nidjt gu alt, aber unfrudftbar ober fünft unbrauchbar finb. îfuêljaiieu beißt bicr ha«
allgemeine Urteil unb einen anbereu 23aum bafitr pflanjen! ift falfdf. a er
„fßrattifdjc (Ratgeber" in gtanïfurt a. Ober bringt luieberboit SBeifpiele bafiir,
inie biel beffer unb fdfneller man jum giele tomint, menu fold; ein S3aum nidjt aus*
gerobet, fonbern mit einer befferen Sorte umgepfropft tuirb. Süßer lebensfähige SBäume
mit ungeeigneten ©orten fjat, toenbe fid) au baS ©efcEjäftgamt bcë prattifdjen Diat*
geberë im Dbft= unb ©artenbau, bon locicpem eine Stniueifung gum Ilmpfropfen
foffenioë berfdjicEt tnirb.

® ' U nt 3 ü g g'2Ba I b. Sfbgfigiirt unb befdiribe Pom SBalter .sbofmann (29 5.1
mit 6 Wbbilbungen !I. 3° giirid; 1912 (Bering : Strt. Qnftitut Drei! güffli. (ßrei® 50 Dip.

®ie Borliegenbe ©djrift fdfilbert in SBilb unb SÜBort, unb gioar in ber SKunbart
be§ piürdjer Oberüinber® bic SnahenHlmgüge, bie früher jeiueifen au ber gafinadjt

(gortfefsung fielje nädjftfolgenbe? (Blatt.)

Sie
heizen zu teuer

Kaufen Sie einen

Momat'
den besten Dauerbrand-Ofen

der Gegenwart.
Preisliste und Referenzen verlangen,

lieber 10,000 Stück im Gebrauch.

I

Schweizer-Patent Nr. 17142

Dépôts :

Aarburg: L. Bohnenblust & Cie.
Bern : Otto Zaugg, Theaterplatz 4
Biel: Ed. Bütikofer, Betriebschef
Chaux-de-Fonds : Léon Wille, Rue

Basset 8
Fribourg : Henri Mayer, ä la Ménagère
Genève: Ls. Jaquerod & E. Finaz, In-

stallateurs, Vallée du College 3
Glarus: E. Dürst & Cie.
Interlaken: Krebs & Spahn, Eisen

handlung
Langenthal: G. Lanz, Hafnermeister
Lausanne: A. Cuénoud, Chauffage,

Rue St. Roche 3

Lugano: Val. Bosia, "Via'In dustria
Luzern; J. R. Gtidel's Wwe.
Rheinfelden : Hs. Hohler, Spenglerm.
Schaffhausen: M. Müller, Spengler-

meister, z. Steinbock
Sion : Pfefferle-Boll, fers.
Solothurn : J. Borel, Rpenglermeister
St. Gallen : W. Lichtensteiger vorm.

R. Wild's Sohn
Zèfingen: .T. Mayoral
Zug : A. Sidler, Hafnermeister
Zürich: Anton Waltisbiihl, Bahnhof-

Strasse 46

Mcherschau.
Bo in Uinpsropfen, In den Obstgärten stehen zuiveiieu Bäume, die noch gar

nicht zu alt, aber unfruchtbar oder sonst unbrauchbar sind, Aushauen beiszt hier das
allgemeine Urteil und einen anderen Bauin dasür pflanzen! Das ist salsch. Der
„Praktische Ratgeber" in Frankfurt a, Oder bringt miederholt Beispiele dafür,
wie viel besser und schneller man zum Ziele kommt, wenn solch ein Bauin nicht aus-
gerodet, sondern mit einer besseren Sorte umgepfropft wird. Wer lebensfähige Bäume
nnt ungeeigneten Sorten hat, wende sich an das Geschäftsamt des praktischen Rat-
gebers im Obst- und Gartenbau, von welchem eine Anweisung zum Umpsropscn
kostenlos verschickt wird,

D'Umzüg z'Wald, Abgfigürt und beschribe vom Walter Öosmann G!l So
mit 6 Abbildungen kl, 3° Zürich 1312 Verlag: Art, Institut Orell Füßli, Preis SU Rp,

Die vorliegende Schrift schildert in Bild und Wort, und zwar in der Mundart
des Zürcher Oberländers die Knaben-Umzüge, die früher jeweilen an der Fastnacht

(Fortsetzung siehe nächstfolgendes Blatt,)

deinen teuer!

IlDliaufen 8ik kM6n

Momt,'
à ds8îkn Vgukàanâ-Nkn

prolsiizto unit kîelersnxen verlangsn,

Ueber ill,Hüll Liüok im Ksbraucb, 8obvvoixsr-8atent kir, 17142

àsrburg: O, kîobnenblnst â Lis.
Lern: Otto Tiaugg, Bksstsrplst? 4
Kiel: Lcl. Lntilroksr, Lstrisbsohsk
Lbaux-ils-foniis: Oêan Vkills, Rng

Lässet 8
5nbourg: Henri à. ill Nenkì^èi6
kenèvo: Os. stagusroà & R, Lins?, In-

staìlatsnrs, VaUss ckn Lotisss 3
kiarui: L, viirst & Lie.
Intsrlàn: Xrsbs â Spado, Oison

Handlung
Langonîbal: tst. Oan?, Rsknsrmsister
Lausanne: Lnsnouà, Ldsntks^s,

Rns 8t. Roods 3

Lugano: Val. lZosia, Via stn âvstria
Ludern: st. R, (stiiàsì's 'VVws.
kîbvinkelllsn: Us. Lodlsr, 8psnglerm,
LobaMausen: U, Niillsr, spendier-

insister, 8tsinì>oclr
Lion: I'kst?vrIe-LoU, ksrs.
Lvlotburn : st. Lorsl, 8psnAlsrinsistsr
81, kailon: VL OiclrtenstsiAsr vorm.

R, IVilck's 8<à
/okingen: st, Na^ora!
2!ug: tO Liâlsr, Lskusrineistsr
2iirivb: àton Waitisdildl, Lakndok-

strasse 46



ftfiMMflNN-RflBUS
vormals BüCMI & Co.

fraumiinsrerslrasse 19. ZURICH EcKe Kappelergasse

Telephon 6155

Porzellan, Kristall, Fayence
Metallwaren

Haushaltungs- und Luxus-Artike!
in grosser Auswahl

Depot der Königl. Porzellan-Manufakturen
Meissen und Nymphenburg

Spezialität: McbgescMitee Irislallwaren

Bitte! Wir laden unsere wohlwollenden Leser und
Leserinnen ein, öei Jeeier
Mette jFVewweZe /wr „l»i /irÎMsMcften
77erH" emtmtter&ew, und werden gerne

solche Bemühungen in der Weise entschädigen, dass wir, so lange \ or-
rat, für jedes uns eingesandte neue Abonnement (der Abonnementspreis
von Fr. 2.— pro Jahr kann auf Postcheck-Konto VIII/1669 „Am haus-
liehen Herd" Zürich einbezahlt werden) eiwm voZ£«<ön<7ifirew «Taftr-
<7«n</ XZJZ" MM«erer #e7tac/t,r7/Y MïtewfgreWïic/i aftj/e&ew.

Zürich (Rüdenplatz 1), Dezember 1911.

Für den Vorstand der Pestalozzigesellsehaft Zürich
der Präsident der Schriftenkommission: Joh. Schurter, Rektor.

IEI1SIIII IE S S S

l-TJeueU« (£rrungenjd)Qft be: tnobernen $5eÜ'-<

Ibunbe ^ler^Ucü empfohlen yeyen
s Bitat, <?Jufgereg!betl. Tleijbarheit,neroöfen
I ftopfichmer,} Gdjlaf loüyhcii, 3'*'*
I fiänöe, 91eroen,}udiungen. Jolgcn oon

nrroenjerrlltleniim icblpdiler, ®eœot)nt)el!en. <fieura!gi«,

HcutafHjcnie rieroofe CErfc^öpfung
djufrmgrUe./^unb SfteroenfdjtDâdp- 3r.len(io|tes SuâfligungsmtUel V

b«5 gelomlen Tleroeni&llsmb. 3.50 unb 5*"- —. Gr^oUHu) iß öcn iipotocKet».

®£^otS: $r. $. (Mbtin m îtarau; tronmat)er'f(t)e WpotMe in Stäben; §. SJlarti in

IBurgbotf; ïôreemSlpotbefe, (Hebt. $eu| in 6f)"* 1 ©fytb in gtanenfelb; $. ®teif
in ©laruS; 81. Sobed in#eri8au; © Secmer in Snferlafen ; St. Stnberegg in Sangen-
tbal; 2t. SDlofimann in Sangnau; ®mft 3aÇn in gcnibnrg; 9H. Setter in Kornau#,
born; <£• Rürfieiner in S^nn; £>• £>afft« Söeittfelben; Stbter-StpotÇele in 3Bintet<
fljnr; g. Söic^fel in Böfingen, (oœie in alten »pot^eten Bon ©afet, ©etn, ©tel, @tn-
ficbeln, Sngcrn, SDÎontrens, golotbuvn, St. ©alien unb Büridj.

ME~ Söatnnng SBcifen Sie minberrnertige 9ïad)af)muugen, fomit anbere atS ®rfa§ ange-
beten t Präparate jurfld unb »erlangen Sie au«brü(Kt(S Ketbofan mit Sdmsmarft.

5
voi-mzls LuLfll 8- ^o.

fk-Lumàfes-zls-Zsbe 19. tcl<e sfsppel^i-gsöze

lllslsxàorl 61S5

f'oriellan, Xi'isials, fa/enes
lVIstgllwsrsn

^suskalìungs- unö I.uxu8-ârtike!
in grosser àsvvàl

vepot äer ltSnigl. ?vrZ!eIIaN'ànà><turkn
I^K>88SN unll hl/mplienburg

NcdMMjssm inslsIwsrW

Nitti! tVIr ladoo unsers tvoklvolloudsu Kossr uuà
Ilsssàusu sin, î»6»

/S/' „^777 /îà«ê»«/Zêt
//«7>uk" «77K77îvS7'ê»S77, uuà tvsrclsu lser-ls

solàe in âor ^Vsiss sutsetlädiZssu, àss tvir, so lau^s ^ or-
rai, à ^'eâos uns SlUASSituctto usus Kbouvomsut sdsr Kbouusmsutspl'sls
von K'r. 2.— pro Zà kann ant ost àsok-Konto VIII/1669 „Km fiàus-
liedön Klorä'' ^nrià sinbWàlt rverclou) sà«7d vottstàM.e/STt 7 -
<7<t7t</ TtTiSST'ST' 7777S7ttf/«^t57<?/t «d«/sê»s7t.

^iirià (KildeupIatT I), Osxomdsr 1911.

Kür àon Vorstand dor Kostalo^ÄKosöllsekatt Mrià
ckor ?làsiàsllt der Leìiriktsuiroiniilissioil: Eod. Kodurtsr, Rektor.

« S S S » » » » »

I ?Zeueste Errunaekischafl der modernen neiì-
Kunde 'Aerzìlìch empfohlen gegen

lsitûî, ?1usgeregthel>. ?îeiz darkeU. nervösen

»Kopfschmerz Schlaflosigkeit, Iìttern ^.?r

r>?-ver>z?-llll!«a!iîa> lrdlechlea Gewöhn hen en. Neuralgie.

Ueuraslhenie „.^.,7'-.,Z°°pS
chutzmarke.^und Nervenschwäche. Ii-.lenlwl>es KrStligungsmiUel V .---

des gesamten Neroens^jlîms. Pre.s 3^0 und Fr. 5.—. Erhältlich ir den Apotheken

Depots: Dr. H. GSldlin in Aarau; Kronmayer'sche Apotheke in Baden; H. Marti in

Burgdorf; Löwen-Apotheke, Gebr. Hmß in Chur; B.Schild in Fraueufeld; H' Dreiß
in Glarus; A. Lobeck in Herisau; E. Seewer in Jnterlaken; R. Anderegg in Lauge«-
thal; M. Mofimann in Laugnau; Ernst Iahn in Lenzburg; M. Zeller in RomanS-
Horn; T. «ürsteiner in Thun; H. Hafster in Weinfelde«; Adler-Apotheke in Winter-
thur; F. Bichsel in Zofingen, sowie in allen Apotheken von Basel, Bern, Biel, Eiu-
fiedeln, Lnzcrn, Montreux, Solothurn, St. Gallen und Zürich.

Warnung! Weisen Sie minderwertige Nachahmungen, sowie andere als Ersatz ange-
b»tene Präparate zurück und verlangen Sie ausdrücklich Nervosau mit Schutzmarke.



in fajt alien ©emeinbert beë giircijer ©berlanbeë ftattfanben. Sie finb leibet int
S3erfcf|toinben begriffen, untfo toertbollet ift e§, baß fie nun in einem bübfdjen Süd}«
(ein feftgebalten ftnb.

2 e b e n 3 6 i l b e r au§ bei ïiertuelt. Sïteue grojge Jiaiuvgcfdfidjtc
_

ber
europiiifcfjen gaittta. lôerauëgegebert bon .£>. iff e e r to a r t 1) unb il. Söffe Î.
3Î. SBoigtlanberë SJerlag in Seipgig. 9tei()e SSögel. liieferungen 54, 56, 58, 60, 62,
64 gu 75 ifffg.

lïïîti ben jpeften 54, 56, 58, 60, 62 unb 64 erreicht bet bierie 93anb biefe»
prädjtigen SBerfeê feinen Slbfc^iufj. lit ift bet gioeite S3anb bat S3ogeIreif|e unb
ifi gieifi) ben anbeten iSänben ungebuubett gum greife Bon ÜKar! 12.—, in
geinen gebunben SKarf 14.— gu begießen. SBie bie ©rfilujgfjefte geigen, übertrifft
biefer gtoeite SSogelbartb an SKeidffialtigteit feinem SSorgättger gang tocfentlidf. Statt
251 im erften 23anb, finb in bem gtoeiten 559 Silber unb 16 Sîunftbeilagen aufgenotit«
men luorbeit; im gangen alfo über 300 incljf. Unb toaë für prädjtigc Silber! SBie«

Biel liebebolle ©etoiffen'ljafiigMt, toeldjen uncnnüblictjcn gleiß unb toiebiel Äüljnljeit
mußten bic ®tänner aufbieten, bie ben .ffolïrabert in ben Xranftjltoanifdjen ällpen
unb auf fgêlanb beim Üligen feiner jungen, in Stortbiumberlanb bei feinen ffteftfurigen
unb an ber (teilen SKeereêtiifte bon SBaleë llmfdjau fialteub, unb bie ungctblbarc
Stenge bon Stilen unb Summen auf fclfroffer flippe belaitfdjten! Hub toiebiel 9Jlül)c
geborte bagu, um junge Jft'uc!ucl§ im 94efte ber Sadjftelge, beë Scf)ilfrol)tfänget§, be§
IHotfeldienë aufgufinben unb im Silbe fejtgu'balten! SUtd) bie <3cf)riftfteder, bic im
SBeiteifer mit bief en Sicbtbilbjägern ung bon überall Iget baë eingelne Slier in feiner
innerften Eigenart fjanbelnö auf ber Siibne feiner fjeimat borfüfjrcn, finb burd)ineg
Sîeiiter boit meitreidjenber Erfahrung unb tiefer Sfenntnië beS SLierlebenë. Unb tote
ber Jôauptborgug biefeë 3Ber!e§ ja gerabe barin beruïjt, bafg eê alle lefjrtjafte Sreite
lebiglid) befdjtetbenber Sdjilberung bermetbei, ftetgt benn audi) jeber biefer feltfanieit
Sögel in frifd) putfenber Sebenêïraft Por un§. Sie Stamen ber Mitarbeiter baben
ja burdjtoeg lätigft beften .ftlatig in ber beutfdjen Sdjriftftellertoelt: grip Stet), föer«
mann Sön§, Ernjt Sd)tiff, Sltf Sadjmatin, Martin Sracf;, fg. 5R. fpaarhauë finb bie
bauptfädilidn'tcn Mitarbeiter, Stiliften erften STtangeS unb grünblidje .Rentier ber
Siertoelt. fiebern Sluffaije ift angunterfen, toie tief fid) ber Setfaffer in baë Seben
unb îreiben be§ Siereë bineinberfenfte, bod) ber leidjte unb ergdfjlenbe Son über«
mittelt urtë all baë bielc SBiffen auf baë angenebmfte.

Für Frauen, Töchter und Kinder!

Leder- u, Wachstuch-Schürzen
Schurzfälle, Lätzchen, Wachstuch-
Tischtücher, Haushaltungs-Hand-

schuhe, Windelhöschen,
JBetteinlagen

Artikel für Krankenpflege
Gummi. Spielwaren, Bälle, Bade-
Hauben, Baderoilen und -Taschen,
Schwimmflügel, Korkgürtel, Aus-
Windmaschinen, Regenmäntel.

H. Specter's Wwe., Sri I

Gummiwarenfabrik
Kuttelgasse 19, Mittl. Bahnhofstr.

"L .r
Zum Blankhalten von Metallen

aller Art
(Kupfer, Messing, Edelmetalle
Stahl etc.) eignen sich vorzüglich

Wernle's

Putzpulver
Ueberall erhältlich à 25 Cts. per

Paket.

Drogerie Wernle
Augustinergasse 17, Zürich.

1

71
le,

J

Moderne
Privat-Anlage
Wasserbetrieb

Osterwalder, St. Gallen

tungen Villen

Spezialgeschäft für kompl. Waschein-
riehtungen in zweckmässigster Ausfüh-
rung nach vieljähriger Erfahrung unter
Verwendung bestbowährter Apparate
als Waschherde und Waschmaschinen
verschiedener Systeme, Wäschecentri-
fugen für Hand-, Wasser- oder elektr.
Betrieb. Kataloge und Kostenberech-
nungen gratis. Empfehle mich beson-
ders zur Installierung obiger Einrieb-

Ein- und Zweifamilienhäuser bei billiger Berechnung.

in fast allen Gemeinden des Zürcher Oberlandes stattfanden. Sie sind leider im
Verschwinden begriffen, umso wertvoller ist es, daß sie nun in einem hübschen Buch-
lein festgehalten find.

Lebensbilder aus derTierwelt. Neue große Naturgeschichte der
europäischen Fauna. Herausgegeben von H. Meer w a rt h und K. Söffe l.
R. Boigtländers Verlag in Leipzig. Reihe Vögel. Lieferungen üb, »«, M, W. 52,
<14 zu 75 Pfg.

Mit den Heften 54, 55, 58, 55, 62 und 54 erreicht der vierte Band dieses
prächtigen Werkes seinen Abschluß. Er ist der zweite Band der Vogelreihe und
isi gleich den anderen Bänden ungebunden zum Preise von Mark 12.—, in
Minen gebunden Mark 14.— zu beziehen. Wie die Schlußhefte zeigen, übertrifft
dieser zweite Vogelband an Reichhaltigkeit seinem Vorgänger ganz wesentlich. Statt
251 im ersten Band, sind in dem zweiten SS9 Bilder und 15 Kuuftbeilagen aufgenoin-
men worden; im ganzen also über 555 mehr, llnd was für prächtige Bilder! Wie-
viel liebevolle Gewissenhaftigkeit, welchen unermüdlichen Fleiß und wieviel Kühnheit
mußten die Männer aufbieten, die den .Kolkraben in den Transylvanischen Alpen
und auf Island beim Atzen seiner Jungen, in Northumberland bei seinen Nestjungen
und an der steilen Meeresküste von Wales Umschau haltend, und die unzählbare
Menge von Alken und Lummen auf schroffer Klippe belauschten! Und wieviel Mühe
geborte dazu, lim junge Kuckucks im Neste der Bachstelze, des Schilfrohrsängers, des
Rotkelchens aufzufinden und im Bilde festzuhalten! Auch die Schriftsteller, die im
Wetteifer mn diesen Lichtbildjägern uns von überall her das einzelne Tier in seiner
innersten Eigenart handelnd auf der Bühne seiner Heimat vorführen, sind durchweg
Meiner von weitreichender Erfahrung und tiefer Kenntnis des Tierlebens. Und wie
der Hauptvorzug dieses Werkes ja gerade darin beruht, daß es alle lehrhafte Breite
lediglich beschreibender Schilderung vermeidet, steht denn auch jeder dieser seltsamen
Vögel in frisch pulsender Lebenskraft vor uns. Die Namen der Mitarbeiter haben
ja durchweg längst besten Klang in der deutschen Schriftstellerwelti Fritz Bley, Her-
mann Löns, Ernst Schliff, Als Bachmann, Martin Bracß, I. R. Haarhaus sind die
bauptsächlichstcn Mitarbeiter, Stilisten ersten Ranges und gründliche .Kenner der
Tierwelt. Jedem Aufsatze ist anzumerken, wie tief sich der Verfasser in das Leben
und Treiben des Tieres hineinversenkte, doch der leichte und erzählende Ton über-
mittelt uns all das viele Wissen auf das angenehmste.

Kür lrauen, Töchter unck Kincker!

I_eà- u. V/acIi8!uok-8otiüi-?en
Lchurzställs, kät^eken, Vksckstuck-
Tischtücher, ttauskaltungs-llsnö-

schuhe, làckelkôscken,

ül-tiköl flli- lii-aànpflkgo
kummi. 8p!e!wsreii, Lalle, Lacke-

Lauben, Lscksrollen unck -Tsscken,
Lchwimmtlügel, Korkgürtel, äus-
winckmasetiinen, Legenmsntsl.

ll. ZMk! à, M l

durnmivarsulabrik
Kuttsl^asse 13, Nittl. Kabnbokstr,

.1°

?um Llankkaltsn von bietallen
aller krt

(Kupier, IVlsssinA, Kckslmstalls
Ltabl oto.) si^usn sieb vorrmAliob

Vlerolv«

kàpiàr
llsbvrall erbilltliell à 25 Ets. per

Bukst.

lli-ogkl-ie sentie
àiKULt.iiKZi'Tàssk 17,

1

"I
Is, j

silocisrns

Vj/g 2 s s vd s ì p > e b

l>8vVll!kh 81. KSÜSll

runden Vilisn

LpoxialAosobäkl. kür kompl. Waseksin-
riobtunAsu in ?.v,sekniässi^srsr ^usküb-
ruiiA uaob vi-ckjiilolger lvrtabruiig untor
Veru-onckuiiA bsstbsuRbrtor Apparate
Us Wasskbsrcks unck Wasolimasobine»
vsrssbiscksnsr Festem«, Wksobsoontri-
kuAsn krir blanck-, Wasser ocksr slsktr.
Lstrisb. Katalogs unck Kostsnhsrseh-
uunKsn gratis. Kinpksblo mich boson-
cksrs nur lustsllisrunA obiter Kinriob-

Kin- unck ^vsikswilisnbSussr bei billiger KsrsobnunA.



Schweiz- Lebensversicherungs-
und Rentenanstalt in Zürich

vormals Schweiz. Rentenanstalt Gegründet 1857.

Gegenseitigkeitsanstalt
mit dem grössten schweizerischen Versicherungsbestande.

Für die Zuteilung der Ueberschiisse hat der Versicherte
die Wahl unter drei vorteilhaften Systemen.

Die Ueberschüsse fallen ungeschmälert den Versicherten zu.

Ueberschuss-Fonds der Anstalt Fr. 15,993,828.

Die Versicherten sind in keinem Falle nachschusspflichtig.

Volksversicherungs-Abteilung.
Kriegsversicherung ohne Extraprämie.

Weltpolice.

Versicherungsbestand :

Kapitalversicherungen Fr. 237,107,776
Versicherte Jahres-Renten 2,991,608
Anstaltsfonds » 121,827,577

-h===== Gesucht ====-
auf 1. Juni eine tüchtige Tochter mit guter Schulbildung, aus netter Familie,

zur Ueberwachung von Kindern von 5, 8 u. 9 Jabren. Dieselbe sollte auch gut nähen

können und etwas Hausarbeit übernehmen. Schriftliche Anmeldungen unter Chiffre

Z.T. 5419 an die Annoncen-Expedition Rodolf Mosse, Zürich.

ro r/ter/ ?r«e7t/ter
Erhältlich in Apotheken, Drogerien etc.

En gros

W. Baumann, Zürich V

Pharm. Spez.

Wem keine Pflanzen iieb sind,

dünge nur mit Hallmayer's

cönGö]

8elivà l.àn8Vkr8iàl'ung8-
uni! Kentsnsn8tsli in Itliiek

vormsls 8ok«ei?. iîsntsnsnstsii Ksgrünäst 1857.

LkgenZkitigltsitsanstalt
mit àsm grössten sàvàerisàsn Vsrsiàernnxsbeàllde.

?ür àis ^àilnuA àsr IledersoMsss kât à Vsrsiàsrts
àis tVàkl iintsr àrsí vortsilkäftsii L^stsmsv.

vis Uederseiiûsso wllen ungesokmàleri den Versielierten iu.
Usbks'sokuss-^onljs lier- àtslt i^i-. 15,993,323.

vie Versiekerten sind in keinem vaiie nààsekusspâiektiA.

Vollisvorsiàrungs-kbteliung.
Xriegsversiokerung otins ^xtrspràmio.

VVeltpolios.

Vsi-Ziàl'uiigZksànâ:
Xàxitàersieksrnnxsn Z"r. 237,107,776
Versinkente .làrss-vsnten 2,991,608

àstâsàà » 121,827,577

Qesuâì
s.ut 1. ^luiii sins tilâtige ?«àtvr mit Autsr ZàlbiiàuiiA, sus llsttsr ?g.miiìs.

^ur Uebervvnàng von Xlniisrn von Z, 8 u. 9 9àsn. viesslds sollte ->à xot nàn
können unà sìvns îlsussrbeiì üdsrneknisn. Sekriktlioìis àmelà^sv unter Oliìàs
7.1. 5419 nu 6is ^nuouesuàpsâition kîoâolf lì/Iosss, 7ürivti.

v» r/, <?i-/ ü«''
^rtàliliok in kpotkàn, vrogsrien ew.

^n gros!

H. kaumkmn, lurieii V

?korm. 8pe?.

!'!Wl/FII !ir>) !>!!!>!,

iliiiiM ìîUi' mit Ivüumztt' « MW



f35ödj«fdjatt.
Sßtaftijc£) in g o r m unb g n I) a I i, borneljm in bei Sluêjtattung, fo prcU

fentiert fid) ber foeben in 4-5. Sluflage effdjienene geiungSÄatalog bei' Annoncen.
(Slpebiiioit SR u bo I f 2TÎ o f f e. ®§ gibt auf betn grüßen ©ebiete bcë geitungëtoefenë
faum eine gragc, auf toeldje btefer betoälfrtc SRatgeber bie Slnttoort fdjulbig bliebe,

gn geir-oljnier itberfid)tlid)cr Slnocbnung entbält ber Katalog alle für ben gnferenten
toiffenëtoctien Slngaben. Sßon befonberem SBert ift ber beut Sfaialog beigefügte
„fftubolf ibiofte 3îormal»8eiIenmeffer", ber bie eingige, fiebere unb bequeme $anb=
babe für iorvefte Kaum» unb Koftettberedjnung bietet. ®a§ ©rfdjeinen be§ Äata=
logeê tourbe bieëntal im gntereffe ber SSoIlftänbigleit unb Sorreftfjeit feines gn-
tfnit-r. cttuaê bergägert, tneil bie ga()lreid)en SSeränberungen ber gnfertionëpreife,
bie alê golge bed 'mit bent 1. ganuar 1912 in ®eutfdjlanö eingetretenen crf)öl)teit
©ucbbruilertarifë gu eriuarten toaren, fo weit aK irgenb möglich beriieffiebtigt toerben
feilten. 2Bie in ben legten Satiren mibmet bie gtrma Siitbûlf SKoffe ipren Siunben
als ©eigabe gum Matalog eine elegant audgeftattetc ©djreibmappe mit einem 9fotig=
lalenber für jeben Sag beë gabreë. Sßirb burcl) ben igtffjalt beë Catalogs bie fitprenbe
Stellung ber ginna illubolf iöioffe auf bent ©ebiete be§ ?Innoncentoefen§ auf§ neue
bargetan, fo liefern ®rucl nttb Sluêftattung beë Catalogs unb ber '©djreibmappe
einen ©etaeiS für bie SeiftungSfälfigfeii ber ©ruderet biefet girma.

JNGCLMARP'Sf

'Prsis^^lFr]
^MCHYlOH j
^ÛXO-PUOÉ^I

I Seit Jahrzehnten bewährt v. hervorrag. Aerzten empfohl. als
I unübertroffenes Einstreupulver für kleine Kinder. Gegen starken
I Sohweiss, Wundlaufen, Entzündung, Rötung der Haut bei V. r-
brennungen, Hautjucken, Durchliegen usw. Im ständigen Ge-
brauch von Krankenhäusern, dermatologischen Stationen und

Entbindungsanstalten. — In den Apotheken!

> Hans Fehr vopm, f. Bodzî 4
II Strehlgasse II

4Zürich I
Futterstoffe

für Herren- and Damenklelder

in allen Qualitäten n. Preislagen
sowie eine grosse Auswahl in

L HerreMpfen una Schneiderfonrnlturefl,

y En gros. En détail. \

das

Besle und

Gesündeste zur
'zBereilung von

"Salaten,^
^Speisen X Saucen

.sowie aromatischen Getränken

k Gesunden z Kranken

\ ärztlich empfohlen

Fs7 anerKannTijj
vorzüglich v

Für Fr. 14.25 franko ins Haus
liefere ich genügend Stoff, 3 Meter, zu
einem reinwollenen, soliden und moder-
nen Herren-Anzug in Kammgarn oder
Cheviot. — Muster dieser Stoffe, sowie
solche der feinen und hochfeinsten Genres
für Herren- und Knabenkleider franko.

Tuctiversandliaus MüIIer-Mossmann, Schaffbausen.

Mcherfchan.
Praktisch in Form und Inhalt, vornehm in der Ausstattung, so Prä-

sentiert sich der soeben in 4ö, Auslage erschienene ZciungsKatalog der Annoncen-
Erpcdition R u d ols M o s s e. Es gibt aus dem großen Gebiete des Zeitungswesens
kaum eine Frage, aus welche dieseàewcihrtc Ratgeber die Antwort schuldig bliebe.

Zu gewohnter übersichtlicher Anordnung enthält der Katalog alle siir den Inserenten
wissenswerten Angaben. Von besonderem Wert ist der dem Katalog beigesügte
„Rudolf Mosse Normal-Zeilenmesser", der die einzige, sichere und bequeme Hand-
habe siir korrekte Raum- und Kostenberechnung bietet. Das Erscheinen des Kata-
loges wurde diesmal im Interesse der Vollständigkeit und Korrektheit seines In-
hal-o etwas verzögert, »veil die zahlreichen Veränderungen der Jnsertionspreise,
die als Folge des mit dem 1. Januar 1912 in Deutschland eingetretenen erhöhten
Buchdruckertarifs zu erwarten waren, so weit als irgend möglich berücksichtigt werden
sollten. Wie in den letzten Jahren widmet die Firma Rudolf Mosse ihren .Kunden
als Beigabc zum .Katalog eine elegant ausgestattete Schreibmappe mit einem Notiz-
kalender für jeden Tag des Jahres. Wird durch den Inhalt des Katalogs die führende
Stellung der Firma Rudolf Mosse auf dem Gebiete des Anuoncenwesens aufs neue
dargetnn, so liefern Druck und Ausstattung des Katalogs und der Schrcibmappe
einen Beweis für die Leistungsfähigkeit der Druckerei dieser Firma.

l Zeit laki-MlmtSl! bsevâdrt V. dsrvorruA. L.sràn sinxloli!. als
unudsl-trollssss LlnsIrvuplUver tlli-lilslne Xlnilgr. tZgAsii »tiu kc-o

i Sokwsiss, VuiuZlauà, LntaüixMnA. LStunx vor Nsur vsi V. r-
brsmmnxsn, Hautwàsn, vurcvIlsASN usv. Im sràinlixsn Ks-
draued von âvriQat.0l0Aisì:kkii 3t.àionsn unc^

LntsdLliâuiìLsaristalbsrl. — In âsn

F kans fehr vom. «eNî
II Rtrelilgasss II

I
kàrstake

kör Lsrrsll- sûâ DmsMsIàkr

in allen (Qualitäten n. ?rsislaSsn
sowie eins Zrosss Auswahl in

^ gêssàVlen vMSàêiàei'lliûiiiIlUell.

^ en gros. en ààikV

cjss

kssle llnc^

ôesunckesle ills'
^

Z öSs'Si l'll NY von

X5sucen
zwmzlisltien bààllm

is s snerkKnntIi!

?ül- Wr. 14. truiisto ÍII8 Ha,tl8
liebere job Zenuxenà Ltvkìk, 3 Ueter, Zln
einem reinwollenen, soliàsn unà woàer-
nsn Lerren-àsnA in hlamwxsrn oàsr
Lbeviot. — àster àieser 8toà, sowie
solche àsr keinen nvà boedkeinsten genres
knr Herren- unà Xnadenklsiàsr franko.

siiàmiMm IllillIkkHIvWiiizW. ZclizlldzmM.



enthält das Joghurt-Ferment in
Pulver- resp. Tablettenform und
ist wegen seiner fäulnishemmen-
den Wirkung ein vorzügliche«
Mittel bei Erkrankungen de«
Magen« and des Darms, Le-
ber- and Nierenleiden, zar
Anregung de« Appetit« and
allgemeinen Kräftigung. Es

wird auch zur Herstellung von Joghurt verwendet. Ausführliche Pro"
snekte gratis und franko durch

Spezialabteilung für Kefir- u. ioghurt-Präparate
Zürich III Feldstrasse 48

Erhältlich in Apotheken.

Ave/roc/'s

Maja

i
ist es noch manchem, wie man
zum Tee etwas gesalzenes essen
kann, und doch haben sich schon
hunderte davon überzeugt, wie
herrlich Singers Kleine Salz-
stengeli zu diesem Getränke
schmecken. Viele glauben eben,
die Salzstengeli seien im Ge-
schmaek wie Singer's Kleine
Salzbretzeli, die zum Tee aller-
dings nicht passen, aber zum

Bier
um so besser munden.

Wo nicht erhältlich, schreiben
Sie direkt an die

Schweiz.

Bretzel- und Zwieback-Fabrik

4 11. SINGER, BAS Eli.

Rein, mild» neutral.

anerkannt beste Seife für zarten,
reinen Teint, gegen Sommersprossen
and alle Hautunreinigkeiten.

Nur echt mit der Schutzmarke:

ï Vf 1 vJpr«r

^
Zj-u.r

rationellen Hautpflege
unerlässlich:

Kleie-Kxtrakt-Präparate.
(Marke Kronurad.)

Für Bäder und Waschungen geeignet und von ausgezeichneter Wirkung. Aerst-
lieh empfohlen. Aeusserst billige, einfache Anwendung.

Zu beziehen durch alle Apotheken, Drogerien, Parfümenen, Badanstalten, »o-

wie direkt durch die alleiniget! Fabrikanten Maggi A Cle., Zürich.
Prospekt und Atteste sur Verfttgangf. ^

eiitdiilt âîis ^ic>Adlli-t-?semsnt in
?ulvsr- i-ssp, lâklsìisllkoim llllä
ist vsASll ssinsr kììllluisdsmmsll-
cîsn ^ViiìnoA sir» vormKlIoko»
Illlttvl dot llritràiàllllASll àv»
IllàxsQ» m»â âs» vàrw», I-o-
dor- llllà Msrolllotâsll, mr
àroxvvx âv» àxxotlt» rmâ
»UsomotQvll ^râkttxvsx. As

vírà îtlled 7.III- llorotolillllx voll ^oxdllrt vsrvsllàkt. àsklldr lieds ?rv'
svàts ^ràtis llllci fiâllk» dui-ed

8pkî!àbtoilung fui' Kek!,-- u. iogliui-t-pi-âpài-ats
Xii, i< I> III l'vlàtr»«»« 4S

I^rliîiltlîeli ill ^pvìlieliell.

I
ist SS lived llllllledsill, vis Ill-ill
I^lllll ldss stvss Assàsuss ssssn
d.-illll, llllà äoed käsn sied sedon
dulläsrts âîivvll iidsr^suAt, vis
dsirliod Fill^grs Raisins Lkà-
stsllAsli àisssill (^strällds
sedillsedsn. Visls Aiaudsn sdsll,
àis ZèàstsriLsii ssisv im (ils-
scdillàà vis ZillAsi-'s Xlsias
8al2ì»iet2ie1i, àie 2urn l^ee aller-
àillAS lliedt pllsssn, kdsr

Itier
lllll so bssssi' mullàkll>

>Vo lliedt srdältlied, sadtsidso
Fis 6irsdt !iv à

Zedvà,
Lestas!- ullà ?visd»od-?!tbi-id

I II. « It I I

ksiNs mil^ nsutl'sl.

»nsrk»llnt dssts ksiks kàr -»rtoa,
rsillsll ?àt, xsxsll Zommsrsxrossso
Cllà »ils llàlltllllrsillÎAdsiìsll.

dise sedt mit àsr gedllt^msricoi

lvi
^

i-sdionsllsn ^ÄUtpflsss
unSrlâssiio^:
(àrli«

?tiiSèlàsr mu! 'iVàsàllKSu Assixust lUià vo» âxs-siàà ^srst-
lied smxtodisii^ àsllsssrst KMxs, siàods àvsuàx,

ds-isdsii àod »Us â.xotdsà, vroKsrisn, ?àrkàsrik!i, L»ààllst»1tsil, »0-

vis àirekt àd à s>!siv!gsn àdàuà N»xxi â 01«., ZSÛrià.
r»r<»»pslt« ,,iz<I âttssits »1» ^



Bftdjttfifjfln
Uni ere ©djladjttiere in ibter SSebeuiung für bie ©mptung. Sür

©ctjule unb £au§ bearbeitet bon ip. Äramer. Sftit 4 SIbbilbungen. Sûreté 80 5pg.

Sugleidj SEejt^eft gu „©cfireiberë SBanbtafeln ber ©ctilatfittiere". 4 tafeln tn mehr,
tadjem garbenbruct, entootfen unb gegeidfnet öon ip. gramer (Spalt: ©amtnct,
0ctoein, SRirtb, SlalB. format 80 : 105 Qentnnetet. ^reiê pro Xafcl uiiaufgebogen
Mar! 1.20, auf Setrtlnanb mit ©täben äJtar! 2.70, auf. Seiniuanb mit otaben unb

lädiert IDtarf 8.—, (bie 4 Safein gufammen begogen Star! 4.50, 10.50 begin. 11.70).
SSerlag $• ©Treiber, ©çlingen a. 3t.

Saë üorliegenbe Siplein ift ein forgfältig gearbeitetes, außerft brauchbares
SetirbucE) für biefen laid) tigert llnterrid)tëgtoeig, baë atteê SBiffenêtoette bietet über
baê gletfdj unb bie toiditigften tierifcben Sîabrungêmittel, ibren Stäbrtuert, ibre ü?e*

banblung, Sonferbierung, Qualität, über bie Sßorteile, tneldje beim ©tn'fauf teabrgu.
nehmen finb uftn.; bie beigegebenen Slbbübungen ber biet gauptpiadfthere mit über,
fidbtlicber Starfierung unb Benennung ber gleifcbteile ttadj ibrer Qualität unter,
ftüfeen ben (Eejt auf§ hefte.

iDeribeto
hat sieh die Zeitungsannonce als
das erfolgreichste und am schnell-
sten zum Ziele führende Propa-
gandamittel erwiesen. Tausende
von Unternehmungen verdanken
ihr stetes Emporblühen einer
geschickten Zeitungsreklame.
Diese erfordert aber eine genaue
Kenntnis des gesamten Zeitungs-
wesens und eine lange Erfahrung.
Wer also annoncieren und dabei
unzweckmässige Ausgaben ver-
meiden will, wende sich an die

Annoncen - Expedition

Rudolf Mosse
Zürich, Theaterstr. 5
Alleinige Konzessionärin des #i

in- u. ausländischen Pro-
^ ® paganda-Dienstesdes '
''j® Schweizer Hotelier- •" .•ä Vereins

S
e
e
e
e
e•c

NScherschaa

Unsere Schlachttiere in ihrer Bedeutung für die Ernährung. Für
Schule und Haus bearbeitet von PH. Kramer. Mit 4 Abbildungen. Prens S0 Prg.
Zugleich Textheft zu „Schreibers Wandtafeln der Schlachttiere". 4 Tafeln rn mehr-
sachem Farbendruck, entworfen und gezeichnet von PH. Kramer (Inhalt: Hammel,
Schwein, Rind, Kalb. Formnt 80 i 105 Zentimeter, ^reis pro ^.aset unausgezogen
Mark 1.2O, auf Leinwand mit Stäben Mark 2.70, auf, Leinwand mit Stäben und

lackiert Mark S.—, (die 4 Tafeln zusammen bezogen Mark 4.S0, 10.S0 bezw. 1t.70).
Verlag I. F. Schreiber, Etzlingen a. N.

- -

Das vorliegende Büchlein ist ein sorgfältig gearbeitetes, auyerst brauchbares
Lehrbuch für diesen wichtigen Unterrichtszweig, das alles Wissenswerte bietet über

das Fleisch und die wichtigsten tierischen Nahrungsmittel, ihren Nährwert, ihre Be-

Handlung, Konservierung, Qualität, über die Vorteile, welche beim Einkauf wabrzu-
nehmen sind usw.; die beigegebenen Abbildungen der vier Hauptschlachttiere mit über-

sichtlicher Markierung und Benennung der Fleischteile nach ihrer Qualität unter-
stützen den Text aufs beste.
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fenibur^S
Cbnfiiüren

•Der 5KiloEimer
Johannisbeer-Confitüre
Zwetschgen- „
Quitten- „
Heidelbeer- „
Trauben- „
Aprikosen- „
Quitten-Gelée
Erdbeer-ConfiUire
Kirschen- „
Himbeer- „
Vierfrucht-

fttTTAPiN

Fr. 5.75

„ 5.75

„ 5.75

„ 5.75

„ 5.75

„ 7.75

„ 6.90
„! 7.75

„ 7.75

» 7.75

„ 5.—

îemkllrU
(dotltürell

-Der
^ok»llvisdssr-L!<mütüi-s
2vstseì-xeii- n

(Zaittsv-
Heiàâesr- „
liàudsn- n

L.prillosen- n
HliittsvOsIês
üvädssr'(?oiiiltürs
I^irsoìisr,- „
Limdssr- ^
Visrkruokt-

r>, s,7s
5.75

„ S75
S.7S

„ 5.75
7.75
tz.W

^ 7 75
7-75

-, 7.75
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Goldcharnier-Ketten \(aus hohlem Goldrohr, mit silberhalt. Komposition ausgefüllt,
heim Einschmelzen garantiert ca. 110/1000 fein Gold ergebend)
gehören zum Beeten, was heute in goldplattierten Uhr-Ketten her- »

\gestellt
wird und tragen sich auch nach langen Jahren wie mas- ^eiv goldene Ketten. Verlangen Sie unsern neuesten Katalog, ca.

1500 photographische Abbildungen, gratis und franko.
E. Leicht-Mayer & Cie., Luzern, Kurplatz Fo. 59. X

-Nähmaschinen
auch zum

Sticken und Stopfen
vorzüglich geeignet,

mit den neuesten Hilfaapparaten
sind seit 50 Jahren in Familie und

Gewerbe beliebt.

Auch mit Elektromotor erb ältlich.

| Verkaufsstellen in allen Städten.

Ilankgescijäf t

Schoop, Reiff & Go.
znr „Trülle" Zürich I
An-u. Verkauf v.Prämienlosen. Ziehungskontrolle.
Börsenordresi.In-u. Ausland. Kapitalanlagen.

Ausgezeichnet für Fiebernde und zugleich in Folge ihres Nährwertes
das beste Mittel zur Erhaltung der Kräfte sind die alkoholfreien Weine
von Meilen. Dass der Genuss von Früchten — und die Meilener
Weine sind unvergorender Saft aus frischen Früchten — Fieberkrauken
höchst zuträglich ist, ist allgemein bekannt. Der wohltätige Einfluss
der alkoholfreien Weine ist jedoch von Aerzten noch ausdrücklich an-
erkannt und in zahllosen Fällen erprobt worden.

/ îà^.Kolàkasnîkk-Xkttkn V
^ (àus todlkill Volàrokr, mit silbsrdslt. üomposit ioll ÄUüAstüIIt,^ deiw Lilisekrnàe» Kàrsntisit es. 110/1000 kein dolà sr^ebsuâ)^ gskörsn ?um kssten, wss dsnts w golclplàttierlsn Uk>-Keitsn ksr- ìì Asstsllt virà uvd trâ^Sll sied sueii esà langen iakrsn ivis MSS- ^siv goillsns üsttso. VsànAsr» Lis uvssrn neuesten XstàlsA, es.

lööö pàotoAespIiiseìis L.bb!IdunAön, Arsdis unâ krsubo.

X L. I/Kiedt-Aäxer â eiö., I-imri!, ^urplàtî «o. sg. X

-Wmzzeliilieii
s.uoN 2uro

Sìicz1<SNi unci Stopken
voi-^iizUà ASSlIiist,

illit àsll llonestsn Silkss.ppàr»tso
sillà soit S0 5s.àrsll in ^sinills unà

Ssvvsrds ksUsì>t.

àà mid Llvktroiuotor srbàMià

Z Vsrkg.ukssteUoQ iu allvll Stäätvll.

j!aägk8chäs t

8ekoop, KM <K Ko.
^ur k,iillv" Xiii ieli l
^u-u. Verkauf V?ràlv1vvlosvn ^ieiiuvAs^ontrolls^
llür»v»oräre»i.In-u. à--I»nà. Xàxtts.tà»Is.xol».

à

Ausge?siebnet für ssiebernde und ?u^Ieieb in b'oiZe ibres ^àbrwertes
dns beste )IitteI ^nr IZrbnituiiK der Xràt'te sind die nikokolkreien ^Vsive
von teilen. Dass der Oeuuss von Erbebten — und die Neileuer
'Ueiue sind unverAorender 8nkt nus trisebsn ?ruedten — ^iebsrkrnukeo
böebst xutrü^iieb ist, ist Allgemein beknnnt. Ider wobltntiZe kinßuss
der kâoboltreisn ^Veiue ist ^edoeb von àiÂen need nusdrueklieb nn-
eidlnnnt und in Mblloseu ?àlien erprobt worden.
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